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Man gönnt s ich:  Schokolade, 

E is ,  e ine ganze Packung Chips, 

B lumen, neue Sneakers und 

v ie les mehr gönnen wir  uns 

im tägl ichen Leben. Jeder nach 

seinen kle inen oder großen 

Mögl ichkei ten.  Und warum? 

Wei l  wir  uns etwas Gutes 

tun möchten. Etwas,  das uns 

aus dem Al l tag re ißt und uns 

beschenkt mit  e inem Gefühl 

von Glück und Ausgelassenheit . 

Wei l  wir  es wert  s ind,  auch 

mal e infach an uns selber zu 

denken und uns zu beschen-

ken. Es g ibt  unzähl ige 

Beispie le für k le ine und große 

Gönnungen, mit  denen man 

s ich selber beschenken kann.  

 

Aber Hal t ,  da war doch noch 

was?

Nicht nur wir  se lber können 

uns mit  mater ie l len Dingen 

Vorwort
beschenken. Geschenkte 

Zei t  mit  Menschen, d ie uns 

etwas bedeuten, macht das 

Leben schön und lebenswert . 

Manchmal ändert  s ich schon 

etwas,  wenn wir  von jemand 

ein l iebes Wort  hören,  e ine 

Ermut igung oder e inen 

Zuspruch.

Aber was hat das mit  Gott  zu 

tun?

Gott  wünscht s ich e in gutes, 

er fü l l tes Leben für jeden von 

uns.  Er  begle i tet  uns Menschen 

auf unserem Lebensweg. Er 

lässt  uns die Fre ihei t ,  zu sein 

wie wir  s ind.  Er  sagt immer 

JA zu uns.  Se ine L iebe zu uns 

Menschen kennt kein NEIN.  S ie 

is t  mehr a ls nur e in Zuspruch, 

s ie is t  e in Geschenk, und wir 

haben die Fre ihei t ,  Gottes 

L iebe anzunehmen und uns zu 

gönnen.

In dieser Infobroschüre 

erhäl tst  du e inen Überbl ick 

über den Weg zu deiner 

F i rmung. Es erwarten dich 

Termine,  d ie dich gut auf d ie 

F i rmung vorberei ten.  E igent l ich 

wie bei  e inem Geburtstagfest 

auch. Es braucht e ine gewisse 

Vorberei tungszei t  auf e in Fest 

h in.  Nach der F i rmung kannst 

du das ganze Geschenk der 

F i rmung auspacken und di r  das 

gönnen, was du für dein Leben 

brauchst .

Deshalb … Gönn dir  d ie Zei t , 

mehr über dich und dein Leben 

zu er fahren.  Gönn di r  d ie Zei t , 

um herauszuf inden, was du im 

Leben brauchst .  Gönn di r  Zei t , 

um zu ergründen, welche Rol le 

Gott  in deinem Leben spie l t .

Gönn dir  unsere 

Firmvorbereitung 2023/2024.
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DIE
FIRMUNG

1.  Gott  handel t  grat is

Wir  verstehen Sakramente 

(und entsprechend auch die 

F i rmung) zuerst  a ls Handeln 

Gottes,  n icht des Menschen. 

Gott  is t  es ,  der im Sakrament 

wirkt .  D ieses gnadenhafte 

Wirken Gottes muss und kann 

nicht verdient werden, es 

is t  keine Belohnung für 

Vor le istung.  Insofern ist  es 

theologisch f ragwürdig ,  e ine 

wie auch immer geartete 

„abgele istete“ F i rmkatechese 

a ls Voraussetzung für den 

Empfang des F i rmsakramentes 

zu setzen. Die F i rmung ist 

das Geschenk Gottes an e inen 

( jungen) Menschen.

2 .  Gottes Wirken geht 
nicht ins Leere

Wir  gehen davon aus,  dass 

das Sakrament,  d.h.  das 

Wirken Gottes,  im ( jungen) 

Menschen immer etwas 

bewirken wird.  Gottes 

Wirken geht nicht ins Leere. 

Es kann aber se in,  dass 

der Betreffende das nicht 

so er lebt ,  oder auch, dass 

deshalb nicht sogle ich e ine 

Grundlegende Gedanken für 

Firmlinge und Eltern
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äußere Veränderung s ichtbar 

wird.  Wie,  wann und wo die 

„Wirkung“ des Sakraments 

für d ie/den Betroffene/n 

spürbar oder nach außen 

s ichtbar wird,  is t  „Sache“ des 

Hei l igen Geistes,  n icht men-

schl icher Bemühungen, und 

lässt  s ich schon gar nicht 

fordern oder erzwingen. 

3 .  Gott  geht es um die 
E inzelne/den E inzelnen

Gott  spr icht und wirkt 

n icht in e iner anonymen 

Menge oder L iste ,  sondern 

immer persönl ich im einzel -

nen Menschen. Er  hat mit 

jedem und jeder E inzelnen 

seinen indiv iduel len Weg. 

Wenn es a lso darum geht , 

( junge) Menschen auf 

ihrem Glaubensweg zu 

begle i ten,  dann muss in 

dieser Begle i tung Raum sein 

für d ie/den E inzelne/n mit 

ihren/seinen Begabungen, 

Interessen, Vorgeschichten, 

Sehnsüchten, … Und: Der 

betreffende ( junge) Mensch 

selbst  is t  letzt l ich der jen-

ige,  der über die Gesta l tung 

seines Glaubensweges 

entscheidet und das vor 

Gott  verantworten muss 

(Subjekt des Glaubens, 

Mündigkei t ) .  Daher geht 

es uns darum, konzept i -

onel l  D i fferenzierung zu 

ermögl ichen und zugle ich 

die E igenverantwortung des 

( jungen) Menschen ernst zu 

nehmen; es is t  letzt l ich seine 

Verantwortung und eine 

„Selbstverpf l ichtung“,  den 

weiteren Weg zur/nach der 

F i rmung zu gehen.

4 .  Gott  geht es um den 
Menschen (und sein Hei l )

Im großen 

Glaubensbekenntnis beken-

nen wir,  dass Gott  „ für uns 

(pro nobis)  Menschen und 

zu unserem Hei l“ handel t , 

dass es ihm also um den 

Menschen geht .  

Es muss a lso immer um das 

gehen, was dem ( jungen) 

Menschen am meisten dient 

hin zu e inem Leben, das 

gel ingt .  Umgekehrt  wächst 

in dieser Fre ihei t  K i rche 

(evt l .  in neuer Gesta l t ) ,  denn 

Ki rche ist  dort ,  wo Menschen 

mite inander im Leben und 

Glauben unterwegs s ind.  

 

Die Firmung ist 

das Geschenk 

Gottes an einen  

Menschen. Nach der Firmung kannst du das ganze Geschenk der 

Firmung auspacken und dir  das gönnen, was du für dein 

Leben brauchst . 
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Firmverständnis

Die Vorberei tung auf das Sakrament 

der F i rmung kann mit  unterschiedl i -

cher Schwerpunktsetzung je nach 

Verständnis des F i rmsakramentes 

er fo lgen:

• Abschluss der In i t iat ion Mündigkei t 

im Glauben (und Leben)

• Apostolat  (Sendung a ls Chr ist in/

Chr ist  in die Welt  von heute)

• Hei l iger Geist  a ls Geschenk

Ein Bl ick in die K i rchengeschichte 

zeigt ,  dass a l le Ausr ichtungen auch 

in der Tradi t ion der Kathol ischen 

Ki rche verankert  s ind.

Unser Konzept legt  den 
Schwerpunkt auf den Aspekt 
„F i rmung a ls Geschenk des 
Hei l igen Geistes“, 

d.h.  auf das Beschenkt-Werden von 

Gott ,  und damit  auf d ie Er fahrung 

von Gottes Gabe,  d ie jeder e igenen 

Leistung vorausgeht . 

„F i rmung“ (von f i rmare) a ls 
Bestät igung und Bekräf t igung 
wird daher zunächst von Gott 
her verstanden: Gott  bestät igt 
und bekräf t igt  se ine in der 
Taufe gegebene Zusage an den 
Menschen.  
 

Natür l ich schwingen auch die 

anderen Bedeutungsebenen des 

F i rmsakramentes immer mit  und 

dürfen nicht ausgeblendet werden. 

FIRMUNG

WAS  
IST  

DAS?

Eine kurze Zusammenfassung - 

Und ist  das überhaupt etwas für mich?

Der betreffende 

(junge) Mensch 

selbst ist letztlich 

derjenige, 

der über die 

Gestaltung seines 

Glaubensweges 
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STÄRKUNG
die von Gott kommt, genauer gesagt 

vom Hl. Geist. Eine Stärkung, die dir ge-

schenkt wird und fit fürs Leben macht.

FEST
Gestärkt-Werden und Angenommen-Sein 

sind großartige Geschenke Gottes. Das 

ist doch was zum Feiern!

AUFGABE
Mach was aus deinem Leben und 

deinem Glauben! Deshalb ist mit der 

Firmfeier nicht Schluss.

ZUSAGE
Es ist gut so, wie du bist.  

Du bist gewollt, akzeptiert, wertvoll.

GEMEINSAMER WEG
Unterwegs sein mit Menschen, die sich 

ebenfalls vom Heiligen Geist beschenken 

lassen wollen.

ERKENNTNIS
Gotes Geist hilft dir, etwas zu durch-

denken, Zusammenhänge zu erkennen, 

Antworten zu finden.

SAKRAMENT
Das heißt: Ein Zeichen der Kirche, das 

sagt, dass Gott es gut mit dir meint.

VERSTEHEN
Dazu gibt es einen Vorbereitungsweg, 

der dir hilft zu klären, was Firmung für 

DICH bedeuten kann. 

FREUNDSCHAFT
Freunden kannst du alles erzählen, 

ihnen Vertrauen. Auch Gott ist für dich 

da. Er möchte dein Freund sein.



DOWNLOADS

Firmanmeldung

Einverständniserklärung 
Fotos 

Und für a l le weiteren Fragen setzt  euch einfach mit  mir  in Verbindung.  
Te l .  0941/597-1099 /  E-Mai l :  johannes.dul l inger@bistum-regensburg.de 

WIE MELDE ICH MICH 
AN?

Ganz e infach,  indem du 
das Anmeldeformular 
ausfül ls t  und dieses 
spätestens bis zum 
Akt ionstag am 20.  Apr i l 
2024 abgibst  oder per Mai l 
zurückschickst .

Außerdem brauchen wir 
e ine Erk lärung,  dass du 
auf Fotos im Pfarrbr ief ,  auf 
der Homepage zu sehen 
sein darfst .

TAUFSCHEIN

Der Taufschein ist  e ine 
Urkunde, d ie deine E l tern 
bei  deiner Taufe bekom-
men haben. Davon machst 
du einfach e ine Kopie 
und legst  s ie deiner 
Anmeldung bei .  Wer in der 
Dompfarre iengemeinschaft 
getauft  wurde oder zur 
Erstkommunion gegan-
gen ist ,  muss keinen 
Taufschein e inre ichen. 
Diese Daten l iegen vor. 

Bei  Schwier igkei ten melde 
dich e infach bei  uns und 
wir  hel fen di r  wei ter.  

DIE 
ANMELDUNG

mailto:johannes.dullinger@bistum-regensburg.de
https://www.dompfarreiengemeinschaft.de/firmung/firmung-2024.html
https://www.dompfarreiengemeinschaft.de/firmung/firmung-2024.html


DIE 
ANMELDUNG

KOSTET DAS WAS?

Ja ,  ganz umsonst geht es 
le ider nicht . 

Für d ie F i rmvorberei tung 
entstehen Mater ia lkosten 
(F i rmkerze,  Wachs, 
Kreuze…).  Deshalb bi t ten 
wir  eure E l tern 30 Euro 
auf fo lgendes Konto zu 
überweisen:

Kath.  Pfarramt St .  Emmeram 

IBAN:  

DE45 7509 0300 00011011 37 

BIC:  

GENODEF1M05

Liga Bank Regensburg  

Betreff :  F i rmung 2024 + 

<Name des F i rml ings>

MITHILFE DER ELTERN

Liebe E l tern,  
für  den Akt ionstag oder für 
manche Workshops benöt i -
gen wir  Ihre Unterstützung! 

Vie l le icht möchten S ie ja 
e ine “Einhei t” übernehmen 
oder beim Kerzenbaste ln 
hel fen oder etwas kul i -
nar isches bei t ragen.

Alle Formulare,  Infos und Aktuel les
 f indet  ihr  auch auf  unserer 

Homepage 
 

www.dompfarreiengemeinschaft.de/ 

firmung/firmung-2024

http://www.dompfarreiengemeinschaft.de/
https://www.dompfarreiengemeinschaft.de/firmung/firmung-2024.html


So wie bei  der Taufe g ibt  es 

bei  der F i rmung auch eine 

Pat in/ e inen Paten,  d ie/der 

d ich unterstützt ,  begle i tet , 

d i r  beisteht .  Das sol l te e in 

Mensch sein,  dem du ver-

t raust ,  den du magst und 

der dich mag. Deine Pat in/

dein Pate is t  sozusagen 

dein Copi lot  im Glauben. E in 

Copi lot  im F lugzeug sol l te 

f l iegen können und dein 

Copi lot  im Glauben sol l te 

se lbst  auch etwas mit  dem 

Glauben anfangen können. 

K lar,  oder?

WER KANN MEINE PATIN/PATE 

WERDEN?

Fast jede/ jeder,  der/die 

wenigstens 16 Jahre a l t  is t . 

A l lerdings nicht deine E l tern. 

Denn S ie s ind ja schon ganz 

wicht ige Begle i ter.  S ie s ind 

DIE 
PATIN
und natürl ich der Pate.  Wie war das nochmal?

Sinnvol l  – wenn auch nicht notwendig – 

ist  es s icherl ich,  wenn der Taufpate auch 

das Firmpatenamt übernimmt. 
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mehr a ls e ine Pat in oder e in 

Pate. 

Und deine Pat in/dein Pate 

muss kathol isch sein,  dar f 

n icht aus der K i rche ausget-

reten sein und muss selbst 

d ie F i rmung empfangen 

haben. E igent l ich log isch, 

wenn er/s ie dein Copi lot  für 

d ie F i rmung sein sol l…

Fi rmpat innen und 

F i rmpaten, d ie ihren 

Erstwohnsi tz nicht in der 

Dompfarre iengemeinschaft 

haben, müssen eine 

Selbstauskunft  abgeben. 

Nähere Hinweise dazu f indet 

s ie/er im Anschreiben.  

Dieses und die 

Selbstauskunft  können unten 

auf der Sei te e infach herun-

tergeladen werden. B i t te  

uns bis zum 20.04.2024 aus-

gefül l t  zukommen lassen.

UND WENN ICH NIEMANDEN 

F INDE?

Dann geht es auch ohne 

Pat in/Pate.  Du musst nicht 

verzwei fe l t  jemanden suchen  

–  auch hier  entscheidest du 

selbst :  

Möchtest  du überhaupt e ine 

Pat in/e inen Paten an deiner 

Sei te haben?  

Gerne können dich,  wenn 

ein du keine/n F i rmpat in/

paten hast ,  deine E l tern zur 

F i rmung begle i ten und di r 

wie der F i rmpate die Hand 

auf d ie Schulter  legen. Im 

Tauf-  und F i rmbuch kann 

al lerdings dann kein Pate 

e ingetragen werden.

DOWNLOADS

Anschreiben für  
die Patin/den Paten

Formular Selbstauskunft

Deine Patin/

dein Pate ist 

sozusagen 

dein Copilot im 

Glauben.
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WIR BRAUCHEN KONTAKT
ALLE WICHTIGEN INFOS AUF DEIN SMARTPHONE

So gehts :

1 .  WhatsApp muss auf deinem Smartphone insta l l ier t  se in.

2 .  Gehe auf “Aktuel les” und dann zu “Kanäle”.

3 .  Abonniere den Kanal  F i rmung 2024 DPG auf WhatsApp:  

	 ht tps://whatsapp.com/channel/0029VaD5EneLSmbh3ZW0fm11

DATENSCHUTZ:  

Was passier t  mit  meiner Te lefonnummer? Deine Nummer ist  n icht s ichtbar.  Die anderen 

Jugendl ichen und auch wir  sehen s ie nicht . 

Keine Sorge,  fa l ls  du kein WhatsApp hast ,  du bekommst a l le Infos auch per Mai l 

zugesendet .
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https://whatsapp.com/channel/0029VaD5EneLSmbh3ZW0fm11


DIE 
FIRMVOR

BEREITUNG

1) Gemeinsame Treffen 

G o t t e s d i e n s t e ,  K e n n e n l e r n e n - T r e f f e n ,  d e r 
Akt ionstag und ein gemeinsamer Abschluss –  a l l 
diese Aktionen sol len uns verbinden auf dem Weg 
zur Fe ier  der F i rmung.

2) Workshops

Ein wicht iger Bere ich in der F i rmvorberei tung s ind 
Workshops.
In den Workshops geht es unter anderem darum, die 
Gemeinde kennenzulernen oder s ich und anderen 
etwas Gutes zu tun. 

3) Mein Weg mit Gott

Mithi l fe von Online-Modulen f indet die inhalt l i-
che Vorberei tung auf d ie F i rmung stat t  und du 
setz t  d ich themat isch mit  d i r,  de inem Leben 
und  dem G l auben  an  Go t t ,  J e sus  und  dem 
He i l i gen  Ge i s t  ause inander.  Nach  Absch luss 
der Module g ibt  es die Mögl ichkei t  zu e inem 
Gedankenaustausch in gemütl icher Runde.

besteht aus 

drei  Tei len:
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DEIN
TERMIN

PLAN
(Fast)  nichts ist  verpf l ichtend, 

du kannst dir  aussuchen, was dir 

wichtig ist ,  was dir  etwas “bringt”. 

Kennenlerntreffen*

Am Fre i tag,  15.12.2023 um 16.30 Uhr 
t reffen wir  uns in St .  Emmeram (wo 

dort  genau ist  noch offen),  um uns gegen-
sei tg kennenzulernen und die wich-
t igsten Fragen zur Vorberei tung zu 
k lären. 

Auftaktgottesdienst*

Im Anschlusss fe iern wir  um 18.00 
Uhr e inen Jugendgottesdienst in der 
Wol fgangskrypta,  um den Weg zur 
F i rmung off iz ie l l  zu beginnen.

Palmsonntag

Am Sonntag,  24.03.2024 s ind 
die F i rml inge um 10.30 Uhr zum 
Jugendgottesdienst in der Basi l ika  
St .  Emmeram eingeladen. Wer 
möchte,  kann s ich an der Gesta l tung 
der Pass ion bete i l igen.

An  fo lgenden Tagen berei ten wir  uns 
inhal t l ich auf d ie F i rmung vor :

Gesprächsrunde über die Module 
Fre i tag,  12.04.2024,  18.00 –  20.00 Uhr 
Niedermünstert reff  (NM-Gasse 6)
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Akt ionstag* 
Samstag,  20.04.2024,  14.00–17.00 Uhr 
Ul r ichhaus (Pr inzenweg 15)

Es geht um die Zeichen der F i rmung. 
Außerdem werden die F i rmkerzen 
gebaste l t .  

Bußgottesdienst vor der F i rmung

In der Niedermünsterk i rche.  
Der Gottesdienst f indet kurz vor der 
F i rmung stat t .

Probe für d ie F i rmfeier 

Der genaue Termin wird bekannt-
gegeben, sobald der F i rmtermin 
steht .  Paten brauchen nicht zur Probe 
kommen.

F i rmung in St .  Emmeram

Mögl iche F i rmtermine s ind: 
06./07./08.06.     09.30 Uhr

Reserv ier te P lätze

Für F i rml inge und Paten s ind Plätze 
reserv ier t .

Fotos zur F i rmung

Das Fotograf ieren während des 
F i rmgottesdienstes wird von einem 
beauftragten Fotografen übernom-
men. Die Fotos können im Anschluss 
per Downloadl ink heruntergeladen 
werden.

Fronle ichnamsprozession

Donnerstag,  30.05.2024 um 08.30 Uhr 
im Dom anschl .  Prozess ion (P lätze im 
Dom sind reserv ier t)

Abschluss des F i rmwegs mit 
OpenAir-K ino*

Fre i tag,  19.07.2023 19.30-22.15 Uhr 
Vorhal le St .  Emmeram

Wir fe iern e inen Wortgottesdienst 
in der Vorhal le von St .  Emmeram im 
Fre ien und sehen uns danach einen 
passenden F i lm an.

Tei lnahme an den Gottesdiensten

Wir  b ieten regelmäßig um 10.30 
Uhr e inen Fami l iengottesdienst in 
Niedermünster an.  Außerdem gibt  es 
immer wieder Jugendgottesdienste 
und auch zu den normalen 
Sonntagsgottesdiensten bist  du her-
z l ich e ingeladen.

Die genauen Termine f indest du im 
Pfarrbr ief  und/oder unter  

www.dompfarre iengemeinschaft .de

* Die Anmeldung zu diesen
Treffen läuft  über 

www.eveeno.com/
f i rmung2024_dpg

www.eveeno.com/firmung2024_dpg
https://www.dompfarreiengemeinschaft.de


Auf den folgenden Seiten f indest du verschiedene 
Workshops,  die wir  dir  zur Firmvorbereitung anbi-
eten.  
Bitte suche dir  aus,  was dir  gefäl l t 



Zu den Workshops kannst du dich 

onl ine anmelden unter 

www.eveeno.com/firmung2024_dpg 

Dort f indest du weitere Infos,  z .B.  wie 

viele Plätze noch frei  s ind. 

Wenn du an kurzfr ist ig doch nicht tei l-

nehmen kannst ,  wäre es schön, wenn 

du uns vorher informierst .  Und nun viel 

Spaß beim Stöbern und Auswählen der 

Workshops.
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Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in 

Amazonien und weltweit“ stehen die Bewahrung der 

Schöpfung und der respektvol le Umgang mit  Mensch und 

Natur im Fokus der Akt ion Dreikönigss ingen 2024.

Fre i tag,  05.  und/oder Samstag 06.01.

Wenn du Interesse hast ,  an e inem oder an beiden Tagen 

mitzumachen, melde dich bei  evenoo an,  du bekommst 

dann nähere Infos mit  der endgült igen Anmeldung 

STERNSINGER 
AKTION 
2024

Vor ihrem Besuch schauen die Jugendl ichen das 

E inführungsvideo (18 Min) . 

https:// t1p.de/ la- fabr ique-v ideo 

 Im Laden suchen s ie s ich aus e iner Auswahl von zwei 

Objekten (meistens Becher oder Te l ler)  e in Stück und 

bemalen es mit  Zeichen der F i rmung. Die fer t igen Objekte 

s ind nach ca.  2 Wochen abholbere i t . 

Dauer :  ca.  2 ,5 Stunden  Pre is pro Person: 15 € 

Donnerstag,  01.  Februar,  16.00-18.30 Uhr 

Less ingstraße 20,  93049 Regensburg

 

Die Re| |Creat ion (von recreat io :  Erholung,  Entspannung) is t 

e in Gottesdienst zum Entspannen und Medit ieren.

Unter dem Motto „Gute Musik –  nette Leute –  to l le 

Atmosphäre“ t reffen wir  uns

Fre i tag,  23.  Februar um 18.00 Uhr  

in der Basi l ika St .  Emmeram 

(Dauer :  ca.  1 Stunde) 

BESUCH IN  
LA FABRIQUE

RE|| 
CREATION 

 

Im Anschluss an unsere Fami l iengottesdienste f indet ab 

11.30 Uhr im Niedermünstert reff  das K i rchencafé stat t .  

Es g ibt  k le ine herzhafte Speisen sowie Kaffee und Kuchen. 

Es wäre schön, wenn F i rml inge & E l tern/Paten das 

K i rchencafé gemeinsam vorberei ten und durchführen.

Sonntag,  25.  Februar,  09.45-12.30 Uhr 

Niedermünstert reff  (NM-Gasse 6)

KIRCHENCAFÉ

Tei lnehmerzahl :  15 

Rückmeldung bis 14.11.
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F i rmgruppen aus ganz Regensburg gehen von Stat ion 

zu Stat ion und er leben den Kreuzweg in (be-)  gre i f -

baren Szenen. Wir  nutzen dazu die Wol fgangskrypta, 

den Hochchor,  den Kreuzgang und als Außenstat ion 

den E ingangsbereich,  das sogenannte “Paradies”.  Zum 

Abschluss bieten die Malteser Brezen und Tee zur Stärkung 

an.  E l tern und Verwandte s ind herz l ich a ls Begle i tung 

e ingeladen! 

Fre i tag,  15.  März  18.00 -19.30 Uhr  

Basi l ika St .  Emmeram 

 

DER Tag für F i rmbewerber/- innen in Regensburg

Es g ibt  verschiedene Angebote zum Mitmachen für 

F i rml inge.  E inen E indruck g ibt  es unter  

www.bistum-regensburg.de/news/u14-tag- in-regensburg

Montag,  25.  März  ca.  12.30 -  16.30 oder 18.30 Uhr  

Treffpunkt :  Vor der Basi l ika St .  Emmeram 

 

Vom Spie lp latz „An der Hundsumkehr“ nach Mar iaort .  

Dort  fe iern wir  e ine kurze Maiandacht .  

Auf dem Rückweg legen wir  e ine Pause zum Eis essen ein. 

Bei  Regen fä l l t  d ie Akt ion aus!  

E l tern & Paten s ind herz l ich e ingeladen.

Fre i tag,  10.  Mai  16.00-18.30 Uhr 

Hundsumkehr 1 (nähe Herzogspark) 

 

E in Escape Game zur B ibel 

E in Raum. E in Team. E ine Aufgabe.  E ine Stunde

Wie v ie l  Samar i ter  steckt in di r?

Fre i tag,  01.  März,  18.00-19.30 Uhr 

Niedermünstert reff  (NM-Gasse 6)

Tei lnehmerzahl :  12

DER 
GEHEIMNIS 
VOLLE 
RAUM

KREUZWEG 
FÜR 
FIRMLINGE

RADL 
MAI 
ANDACHT

U14 TAG FÜR 
FIRMLINGE
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Mithi l fe e ines Act ionbounds kommen wir  den jüdischen 

Wurzeln in Regensburg auf d ie Spur.  Vie l le icht k lappt es 

auch mit  e inem Besuch in der neuen Synagoge. 

Termin noch offen

Bible = das Wort  Gottes a ls Grundlage

ART = Kunst ,  gesta l ter ische,  v isual is ierende 

Auseinandersetzung

Journal ing = e ine Form des Tagebuchführens 

Weitere Infos:  www.bibleart journal ing.de

Termin und Ort  noch offen,  Te i lnehmerzahl  12

BIBLE 
ART 
JOURNALING

JÜDISCHES 
LEBEN IN 
REGENSBURG

Fotograf iere und schreibe Ber ichte über e inen Workshop, 

über e in gemeinsames Treffen,  über… 

und sende ihn  

johannes.dul l inger@bistum-regensburg.de

Unser Z ie l :  

Am Ende eine F i rmzei tung mit  v ie len schönen 

Er innerungen zu haben.

REPORTER 
DER 
FIRMZEITUNG
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Das Firmsakrament wird heute häufig als 

Sakrament der Mündigkeit  angesehen. 

Dennoch ist  der Aspekt der Mündigkeit 

erst  sekundär.  Ursprüngl ich steht der 

Init iat ionsgedanke im Vordergrund. 

Dabei geht es dann um die vol lständige 

Eingl iederung in die kathol ische Kirche.

Zum Firmalter gibt es sehr viele unter- 

schiedl iche Ansichten und Meinungen. Den 

einzig r ichtigen Weg gibt es wohl nicht .

I s t  d ie F i rmung tatsächl ich 

e in Sakrament der 

Mündigkei t?  Der Augsburger 

Rel ig ionspädagoge Georg 

Langenhorst  s ieht das nicht 

so.  Deshalb schlägt er  e inen 

anderen Zei tpunkt für den 

Empfang vor.  Welcher das ist 

und was s ich dadurch verän-

dern würde,  erk lär t  er  im 

Interv iew.

Frage:  Herr  Langenhorst ,  S ie 

haben einmal vom “verschen-

kten Sakrament” gesprochen. 

Was meinen S ie damit?

Langenhorst :  Der Ausdruck 

hat e inen doppelten S inn. 

E inersei ts verschenkt s ich 

Gott  se lbst ,  se ine Kraf t 

und seinen Geist  an die 

K inder und Jugendl ichen, 

d ie die F i rmung empfangen. 

Anderersei ts is t  es aber e ine 

Kr isenanzeige.  Denn “ver-

schenktes Sakrament” heißt 

auch, dass die Art  und Weise, 

wie wir  d ie F i rmung heute 

spenden, nicht opt imal is t . 

Denn die meisten Kinder und 

Jugendl ichen werden durch 

das Sakrament nicht wes-

ent l ich geprägt .  Kurzum: Es 

bewirkt  bei  ihnen nichts . N
A
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P lädoyer für ein neues Model l  - 
Theologe Georg Langenhorst über 
Taufe,  F irmung und Erstkommunion
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Frage:  Wo sehen S ie die 

Ursache des Problems?

Langenhorst :  Zunächst is t 

d ie F i rmung das Sakrament, 

bei  dem die theologische 

Basis am unsichersten ist .  Es 

geht um eine Bekräf t igung 

und Besiegelung der Taufe. 

Das zeigt ,  dass hier  n ichts 

substanzie l l  E igenes passi -

er t .  K inder und Jugendl iche 

s ind schon davor zur vol len 

Tei lhabe am Gemeindeleben 

befähigt .  Es ste l l t  s ich a lso 

generel l  d ie Frage,  ob es 

e inen eigenständigen Anlass 

für d iese Bekräf t igung 

braucht .  Wenn ja ,  muss 

anschl ießend über den r ich-

t igen Zei tpunkt nachgedacht 

werden.

Frage:  Und wann ist  der?

Langenhorst :  In Deutschland 

g ibt  es unterschiedl iche 

Model le ,  bei  denen das Al ter 

der F i rml inge zwischen 12 

und 18 Jahren schwankt .  Das 

r icht ige Al ter  hängt letzt l ich 

davon ab,  was man eigent l ich 

bewirken wi l l .  Auch das ist  ja 

n icht ganz k lar.  Der zentra le 

pädagogische Begr i ff ,  der 

s ich sei t  den 1970er Jahren 

eingeschl ichen hat ,  is t 

der der Mündigkei t .  Wei l 

man i rgendwann auf d ie 

Idee kam, dass Jugendl iche 

jetzt  se lbst  bestät igen 

sol len,  was E l tern bei  der 

Taufe für s ie vorentschie-

den haben. Theologisch ist 

das aber f ragwürdig ,  da die 

F i rmung ursprüngl ich nie e in 

Sakrament der Mündigkei t 

war.

Frage:  Bei  uns in Deutschland 

wird das Sakrament mehrhe-

i t l ich in der Pubertät ,  a lso 

zwischen dem 12.  und 16. 

Lebensjahr gespendet .  Hal ten 

s ie das für s innvol l ?

Langenhorst :  Nein.

Bestenfa l ls  nehmen s ie das 

Sakrament noch neben-

bei  mit .  Ob s ie damit  aber 

e ine Mündigkei tserk lärung 

abgeben wol len,  bezwei f le 

ich.

Frage:  Und was hal ten s ie 

davon, junge Erwachsene zu 

f i rmen?

Langenhorst :  Wenn wir  kon-

sequent auf d ie mündige 

Entscheidung setzen würden, 

dann wäre das s icher s in-

nvol l .  Man müsste aber mit 

der Konsequenz leben, dass 

die Zahl  der F i rmungen dras-

t isch zurückgeht .  Letzt l ich 

könnte durch diese Lösung 

auch noch eine Art  Zwei-

K lassen-Chr istentum ent-

stehen, über dessen 

Auswirkungen wir  nur spe-

kul ieren können. Am Ende 

dürfen nur noch die “echten” 

– wei l  gef i rmten – Chr isten 

in den Pfarrgemeinderäten 

s i tzen.

Frage:  Was ist  d ie 

Konsequenz daraus? Haben 

S ie e inen Lösungsvorschlag?

Langenhorst :  Ich plädiere 

dafür,  dass wir  zu e inem 

Model l  zurückkehren, das dem 

der a l ten Ki rche entspr icht . 

Denn die Reihenfolge der 

In i t iat ionssakramente war 

e inmal anders.  Erst  d ie 

Taufe,  dann die F i rmung 

und schl ießl ich die 

Erstkommunion. Denn mit 

der Erstkommunion haben 

Chr isten die vol le Te i lhabe 

an a l lem, was e ine Gemeinde 

auszeichnet .  S ie is t  a lso 

der log ische Abschluss.  Bei 

Erwachsenen, d ie s ich für das 

Chr istentum entscheiden, wird 

es ja genauso gemacht .

Frage:  Was ble ibt ,  is t  d ie 

Frage nach dem r icht igen 

Al ter…

Langenhorst :  D ie 

Erstkommunion ist  in 

meinen Augen perfekt p latz-

ier t .  Dr i t t -  und Viertk läss ler 

s ind schon unglaubl ich wis-

sensstark,  g le ichzei t ig 

aber noch sehr neugier ig . 

Entwicklungspsychologisch ist 

d ieser Zei tpunkt a lso r icht ig . 

Das heißt ,  wir  brauchen 

für d ie F i rmung einen f rüh-

eren Zei tpunkt .  In den ver-

gangenen zwanzig Jahren 

hat s ich die E inschulung zu 

e inem zentra len Fami l ienfest 

entwickel t .  H ier  könnte 

man andocken und dieses 

Großereignis re l ig iös begle i -

ten.  Es is t  e ine Zei t  des 

Übergangs,  in der K inder 

dann mit  der F i rmung durch 

den Hei l igen Geist  für  d ie 
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neue Lebensphase bestärkt 

werden können. Das hätte 

Symbolkraf t .

Frage:  Das heißt aber, 

man muss die Theologie 

der F i rmung noch einmal 

überdenken.

Langenhorst : 

Se lbstverständl ich.  Wenn 

wir  k le inere K inder f i rmen, 

is t  der ganze Gedanke 

der Mündigkei t  h infä l l ig . 

A l lerdings ist  der ja –  wie 

bere i ts erwähnt –  sowieso 

erst  sehr spät entstanden. 

Wicht ig wäre bei  d iesem 

Model l  aber auch, dass wir 

d ie Jugendzei t  t rotz a l lem 

nicht re l ig iös unbegle i tet 

lassen. Momentan über las-

ten wir  s ie in meinen Augen 

aber mit  e iner sakramen-

ta len Bedeutung,  d ie für 

Jugendl iche überhaupt keinen 

S inn macht .

Frage:  Warum machen wir 

es nicht noch radikaler  und 

verbinden die F i rmung di rekt 

mit  der K le inkindtaufe,  wenn 

die beiden Sakramente doch 

eigent l ich zusammengehören?

Langenhorst :  Auch das 

wäre theoret isch denkbar. 

A l lerdings würde das den 

eigenständigen Charakter 

der F i rmung fast  vol lkommen 

ausradieren.  Und der hat the-

ologisch ja doch seinen S inn: 

“Der Hei l ige Geist  bekräf t -

igt  d ich auf dem schwier i -

gen,  nächsten Lebensweg.” 

Es wäre zu schade, d iese 

Botschaft  mit  der Taufe zu 

koppeln und dann doch de 

facto aufzulösen.

Frage:  Was hal ten S ie von 

dem anderen Extrem: Taufe, 

F i rmung und Euchar ist ie nur 

noch bei  Jugendl ichen und 

Erwachsenen, d ie s ich selbst 

dafür entscheiden.

Langenhorst :  Das hal te ich 

für ganz fa lsch.  Der Charakter 

e ines Sakraments is t  n icht , 

dass man es s ich verdi -

enen muss,  dass man re i f 

dafür se in und es verste-

hen muss.  Der wunderschöne 

Gedanke des Chr istentums 

ist  ja gerade der,  dass Gott 

s ich im Leben eines jeden 

Menschen zeigt ,  dass die 

In i t iat ive bei  ihm l iegt .  Es 

is t  e in Geschenk, e ine Gabe 

und ein Zuspruch. Es g ibt 

doch nichts Schöneres für 

e ine junge Fami l ie ,  d ie e iner-

se i ts vol ler  G lück und ander-

ersei ts vol lkommen gestresst 

is t ,  wenn Gott  “ ja” zu diesem 

Neugeborenen sagt .  Das ist 

e ine warmherz ige und gute 

Tradi t ion.

Frage:  Wenn die F i rmung in 

der Prax is Probleme berei tet 

und ihr Zei tpunkt auch theol -

ogisch f ragwürdig is t :  Warum 

ändert  man nichts?

Langenhorst :  Das große 

Schwergewicht “Tradi t ion” 

entwickel t  in der K i rche 

schnel l  se ine e igene Logik . 

Hier  hat es nur e in paar 

Jahrzehnte gedauert .  Wenn 

ich auf Fortb i ldungen bin, 

is t  dort  of t  n icht bekannt , 

dass es mal e ine andere 

Reihenfolge der Sakramente 

gab und dass die theolo-

g isch v ie l le icht sogar s in-

nvol ler  is t .  Natür l ich steckt 

aber auch die Angst dahinter, 

dass man die K inder und 

Jugendl ichen noch eher ver-

l ier t ,  a ls  man es jetzt  tut , 

wenn die In i t iat ion berei ts 

in der Grundschule abge-

schlossen ist .  Ich plädiere 

dennoch dafür,  es zumindest 

in e inzelnen Diözesen aus-

zuprobieren und zu schauen, 

ob s ich der Umgang mit  den 

Sakramenten verändert .

“Der Hei l ige 

Geist  bekräft-

igt  dich auf 

dem schwieri-

gen,  nächsten 

Lebensweg.”
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Das s ind wir. . . 

Wir  s ind hauptverantwort l ich für euch da. 
Bei  Fragen, Wünschen oder Anregungen s ind wir 
erre ichbar unter

Johannes Dul l inger 

0941/597-1099 

johannes.dul l inger@bistum-regensburg.de

Tobias Maierhofer 

0941/597-1090 

tobias.maierhofer@bistum-regensburg.de

www.dompfarreiengemeinschaft .de/f i rmung/

f irmung-2024
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